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08:30 -09:00 h Anmeldung im Veranstaltungsbüro 

09:00 -09:15 h Mark Weinmeister, Hessischer  Staatssekretär 

 für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und  

 Verbraucherschutz  

09:15 – 09:30 h Wenzel Mayer, Hessisches Ministerium  für  

 Umwelt,  Energie, Landwirtschaft und 

 Verbraucherschutz 

09:30 – 10:20 h Frank Zell und Sara Storch, Untere 

 Wasserbehörde des Landkreises Limburg- 

 Weilburg  

 

10:20 – 10:40 h 

10:40 – 11:10 h 

11:10 – 11:50 h Torsten Heep, Hessisches Ministerium für 

 Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung  

11:50 – 12:10 h 

12:10 – 13:40 h 

13:40 – 14:15 h Silvia Margan, Hessisches Ministerium  für  

 Umwelt, Energie, Landwirtschaft und 

 Verbraucherschutz  

14:15 – 14:25 h 

14:25 – 15:00 h Andreas Gräfe, Hessisches Ministerium  für 

 Umwelt, Energie, Landwirtschaft und 

 Verbraucherschutz  

15:00 – 15:15 h 

15:15 – 15.30 h Wenzel Mayer, Hessisches Ministerium  für  

 Umwelt, Energie, Landwirtschaft und  

 Verbraucherschutz  

Programm der Veranstaltung 

Begrüßung 

 

 

Einführung 

 

 

Umsetzung des Maßnahmenprogramms zur Wasserrahmenrichtlinie – 

Praxisbeispiel: „ModifizierteGewässerschau und Wehrsprengung am 

Kerkerbach in Runkel  

 

Diskussion 

Kaffeepause  

Verknüpfung von Maßnahmen der Flurneuordnung mit dem  

Maßnahmenprogramm zur Wasserrahmenrichtlinie 

Diskussion  

Mittagspause  

Vorstellung des Leitfadens „Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie in 

hessischen Kommunen – Beispiele aus der Praxis“  

 

Diskussion 

Umsetzung des Maßnahmenprogramms zur Wasserrahmenrichtlinie –

Überblick über die finanziellen Fördermöglichkeiten 

 

Diskussion 

Resumée und Schlusswort 


